
TA
K

Á
C

S 
· 

 R
A

U
M

G
ES

TA
LT

U
N

G
EN

 K
IR

C
H

LI
C

H
ER

 A
R

C
H

IT
EK

TU
R

Die Frage der »byzantinischen« Kirchen im frühárpádischen Königreich Ungarn gehört zu den zentralen 
Problemen der Archäologie und Historiographie Ungarns und all der Balkanstaaten, die auf dem Gebiet des 
ehemaligen Árpádenreichs entstanden sind. Eine sorgfältige Durchsicht der Kirchen unter Berücksichtigung 
ihrer Forschungsgeschichte zeigt jedoch, dass nur ein geringer Teil der aus teilweise nationalistischen Grün-
den als byzantinisch bezeichneten Kirchen tatsächlich Vorbilder in Byzanz hatten.
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